
 
Sitzung des Kuratoriums der 

Anton-Heinen-Volkshochschule  
des Kreises Heinsberg am  

21. Mai 2014 
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Verlauf  
Weiterbildungsprogramm 

2013/2014 

Programmentwurf 
2014/2015 



OECD – PIAAC – Studie 
(Programme for the International 

Assessment of Adult Competencies) 

Erwachsenenbildung 

Lesekompetenz Alltagsmathematische Kompetenz 
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extern 

Lernerorientierte 
Qualitätstestierung in 

der Weiterbildung 

TÜV Zertifizierung für 
berufliche Bildung 

intern 

Interne anonyme 
Evaluation 

Internes Beschwerde- 
management 

Quote:  
0,05% 

 1  1,5  2    3     4     5    6  
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Geprüfte Qualitätskriterien 
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1. Leitbild 
2. Bedarfserschließung 
3. Schlüsselprozesse 
4. Lehr-/Lernprozesse 
5. Evaluation der 

Bildungsprozesse 
 

  
 
 

6. Infrastruktur 
7. Führung 
8. Personal 
9. Controlling 
10. Kundenkommunikation 
11. Strategische Entwicklungsziele 
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 Weiterhin sehr gute Publikumsresonanz bei klassischen Konzerten  
◦ Ausverkauft:  
 Neujahrskonzert Hückelhoven 
 Neujahrskonzert Übach-Palenberg 
 Konzert Natalie Diart, Heinsberg 
 Konzert Gregorianika, Wassenberg 
 Konzert Collegium Musicum, Wegberg (Verabschiedung Prof. Dr. Brendt) 

 Gute Resonanz und Kritiken für Kabarettveranstaltungen 
 Lesung/Gesprächsabend mit Avi Primor in Geilenkirchen 
 Konzertlesung mit Michael Emge (letzter Überlebender von Schindlers Liste)  
 Stabilisierung Nachfrage nach Studienreisen und Studienfahrten, u. a. durch neue Reiseleiter 

und Kooperationen 
 Abschluss ESF-geförderter Schulabschlusslehrgang (speziell auf Bedürfnisse von Migranten 

ausgerichtet), 12 Teilnehmer/innen FOS-Reife  
 Marktführer bei Integrationskursen im Kreis Heinsberg (VHS einziges Prüfzentrum) 
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 Projekt „Haus der kleinen Forscher“ mit neuen Themen fortgeführt,  
bereits 11 Einrichtungen zertifiziert  

 Qualifizierungsmaßnahmen für Tageseltern in Kooperation mit Kreisjugendamt ausgeweitet 
 Aktive Beteiligung am Projekt „Kulturrucksack NRW“ 
 Kooperation mit Verein „Lesementoren“ (Qualifizierungsmaßnahmen der Mentoren) 
 Struktur VHS – Familienbildung in letzten Jahren erheblich verändert (insbesondere durch 

Familienzentren und Ganztagsbetreuung, -unterricht) 
 Deutsch als Fremdsprache – starker Anstieg der Nachfrage, besonders im Anfängerbereich 
 Verstärkte Nachfrage nach Deutschprüfungen auf höherem Niveau  
 Erfreuliche Teilnehmerzahlen bei Zertifizierungslehrgängen im Wirtschaftsbereich und 

firmeninternen EDV-Schulungen 
 Nachfrage in den Fachbereichen 9 (Gesundheit/Sport), 10 (Haushaltsführung/Kochen) und 

11 (Kreativität) ungebrochen 
◦ Daraus resultierend: z. T. Mangel an Kursleitungen 
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 Größeres Format 
 Neues Layout 
 Übersichtlichere Gliederung 
 Veränderte Papierstärke 
 Bebilderung 
 Deutlich umfangreicher  

 
          

          Resonanz ausgesprochen positiv    
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Bild folgt 
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 Im Rahmen des 

Bildungsschecks:  514 (230) 
(Erweiterung der Zugangsvoraussetzungen, 
Erhöhung auf max. 2000 € pro Weiterbildung) 

 Im Rahmen der 
Bildungsprämie:   119 (116) 
 

 Zur beruflichen  
Entwicklung :           19 (-) 
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1. Semester:     10.048 
2. Semester:     13.276 
     Summe:       23.324 
 
Unterrichtsstunden 
2013/14:              30.612 

 

22.700 23.082 23.320 23.114 23.324 

10.000
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2009/2010 2010/2011 2011/2012 2012/2013 2013/2014

Teilnehmer/innen 



Fachbereich Teilnehmer/innen Anteil 

(1)   Kunst/Kultur 6.874 29,5% 

(9)   Gesundheit/Sport 4.516 19,4% 

(6)   Sprachen 3.568 15,3% 

(7)   EDV/Arbeitswelt 1.399 6,0% 

(11) Kreativität/Hobby 1.261 5,4% 

(4)   Familienbildung 1.223 5,2% 

(5)  Gesellschaft 1.111 4,8% 

(10) Haushaltsführung/Kochen 1.090 4,7% 

(3)   Abschlussbezogene Bildung/ Zweiter Bildungsweg 1.059 4,5% 

(2)   Studienfahrten/Studienreisen/Regionales 589 2,5% 

(8)   Umwelt/Natur 385 1,6% 

(12) Sonderveranstaltungen 249 1,1% 

Summe: 23.324 100% 
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   9,4%     der Gesamtbevölkerung Kreis HS 

 
 11,5%    der Zielgruppe Erwachsene Kreis HS 

 
 28,6%    Stammteilnehmer/innen  

               (mind. 3 Kurse/Seminare in 4 Semestern) 
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Fachbereich Anzahl 
Kurse/Seminare 

1 4 

2 0 

3 4 

4 22 

5 6 

6 1 

7 27 

8 0 

9 9 

10 0 

11 4 

Summe: 77 ~ 4,8% 
des Gesamtangebotes 
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14-tägliche Angebote 
 



17 

Gesamt  
1619  

1. Semester 
777   

2. Semester  
842 
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Fachbereich 1. Sem. 2. Sem. Summe Vergleich  
Vorjahr 

(6)   Sprachen 259 268 527 +91* 
(9)   Gesundheit/Sport 132 168 300 +5 
(7)   EDV/Arbeitswelt 97 128 225 -23 

(10) Haushaltsführung/Kochen 69 81 150 +22 
(4)   Familienbildung, Rhetorik 58 38 96 +2 
(11) Kreativität, Hobby 39 42 81 +2 
(1)   Kunst/Kultur 31 38 69 +3 
(5)   Gesellschaft 29 26 55 +7 
(8)   Umwelt/Natur/Technik 27 21 48 +15  
(3)   Abschlussbezogene Bildung/Zweiter Bildungsweg 12 19 31 -45* 
(2)   Studienfahrten/Studienreisen/Regionales 10 12 22 0 
(12) Sonderveranstaltungen 15 0 

1619 +79 *Integrationskurse (55) bislang FB 3 
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 Weiterhin führender Kulturakteur im Kreis Heinsberg (mehr als 20 Konzerte, Kabarett- und 

Literaturveranstaltungen in allen Städten), insbesondere 
◦ Neujahrskonzerte in Hückelhoven und Übach-Palenberg 
◦ Kammerkonzerte mit Heerlener Salonorchester und Collegium Musicum in Wegberg 
◦ „Frau Höpker bittet zum Gesang“ in Geilenkirchen 
◦ Konzert „Algo Diferente“ mit Kulturförderverein Wassenberg 
◦ Meisterkonzerte in Erkelenz 
◦ Konzert jüdische Musik in Heinsberg (Interkulturelle Woche in Kooperation mit KIZ) 

 
 Gestaltung Vortrag – Begleitprogramm zur ersten Sonderausstellung („Heimatfront 1914 bis 

1918“) des Begas-Hauses in Heinsberg 
 Verstärkung der Kooperationen mit Kulturvereinen (z. B. Volksmusikerbund, Con brio, 

Freunde der Kammermusik, Pro Musica) 
 Oliver Steller mit seinem Tucholsky-Programm  
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 Sommerakademie „Kreatives Schreiben“ in Wassenberg 
 Mehrere Lesungen „Mörderischer Selfkant“ des Krimi-Schreibkurses 
 Bereich Politik: u. a. Vorträge „Integration“ 
 Sprachen verstärkter Ausbau von kurzen und intensiven Kursformen ergänzend 

„Normalprogramm“ 
 Neu: Schwedisch  
 Beteiligung Netzwerk Alphabetisierung Region Aachen 
 Erstmalig: Vorkurs Vorbereitung auf Schulabschlusskurs (Zielgruppe insbesondere ehemalige 

Förderschüler) 
 Neu: „talentCAMPus“ – kostenloses, innovatives Ferienprogramm für Jugendliche, (kreative 

und soziale Kompetenzen) 
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 Ausweitung Projekt „Haus der kleinen Forscher“ (neue Themen und OGS) 
 Neuer, umfassender und berufsbegleitender Zertifizierungs- und Prüfungslehrgang für 

Wiedereinsteiger/innen in Kooperation mit VHS Nordkreis Aachen: „Geprüfte Fachkraft 
Büromanagement“  

 Verstärktes Angebot: Computerkurse mit eigenen Geräten (Laptop, Tablet, Smartphone) 
 Hauswirtschaft/Kochen wesentliche Programmausweitung (insbesondere Zielrichtung 

Ernährungsberatung/Gesunde Ernährung einschließlich vegetarische und vegane Küche) 
 Bereich Gesundheit u. a. Thema „Demenz“ erstmals Zusammenarbeit mit dem Café 

Lebensart Hückelhoven  
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Norwegen 

Bergen-
Belsen 

Florenz 

Provence 

Malta 

Prag 

Limburg/Lahn 

Bochum, 
Planetarium 

Aachen 

Vogelsang 

Trier 

Maaseik 
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 VHS-Programm 2014/2015 kostenlos Anfang/Mitte Juli  
im Kreisgebiet erhältlich 
◦ 32.500 Exemplare 
◦ Buchhandlungen 
◦ Kreditinstitute 
◦ Bibliotheken 
◦ Verwaltungen 

 Anmeldungen 
◦ Anmeldekarte 
◦ www.vhs-kreis-heinsberg.de 

 

 

http://www.vhs-kreis-heinsberg.de/


 
 Ca. 25.000 Weiterbildungs- 

institutionen in Deutschland 
 „Volkshochschulen sind  

unschlagbar günstig…. 
5 € kostet eine Ustd. im 
Schnitt“ 

 „Schwächen:  
insbesondere Räume/Mobiliar“ 
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VHS 24% 

Kommerziell 
44% 

Kammern 5% 

Gemeinnützige 
Einrichtungen 

8% 

Sonstige 19% 
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 Steigerung der Weiterbildungsbereitschaft im Kreis Heinsberg 
 Demografischer Wandel 
 Inklusion 
 Finanzierung 
 Maßnahmen der Arbeitsverwaltung 
 Unterrichtsräume 
 Rechtlicher Status der Kursleiter/innen 
 Situation Landesverband der Volkshochschulen NRW 



27 

Programm  
2014/2015 

Ortsnah  

> 120 
Unterrichtsstätten  

im Kreis 

Vielfältig 

> 1600 Angebote 
340 Dozentinnen und 

Dozenten 

sozial 

Geringes Entgelt, 
Ermäßigungen 

Qualitätsorientiert 

Externe und interne 
Qualitätskontrollen 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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